
 

 

 

 

 
 

 
 

Stellungnahme der  

 

Deutschen Gesellschaft für Gerontopsychiatrie und –psychotherapie e.V. 

(DGGPP) 

 

zum Entwurf einer Ausbildungs- und Prüfungsverordnung  

für die Pflegeberufe (03-2018) 
 
 
 
Die Deutschen Gesellschaft für Gerontopsychiatrie und –psychotherapie e.V. 
(DGGPP) hat in Ihrer Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur Reform der 
Pflegeberufe (Pflegeberufereformgesetz – PflBRefG) vom 27.11.2015 zusammen 
mit und der Deutschen Gesellschaft für Geriatrie e.V. (DGG)  ausführlich begrün-
det, das  es die Zusammenarbeit unterschiedlicher Experten aus Medizin, Pflege 
und Sozialberufen in multiprofessionellen Teams braucht, um die vielfältigen medi-
zinischen und pflegerischen Herausforderungen der Zukunft einer alternden Ge-
sellschaft zu meistern.  
 
Der jetzt vorgelegte Entwurf einer Verordnung zeigt nachdrücklich, dass ein in 3 
Jahren ausgebildeter Pflegefachmann/Pflegefachfrau  nicht die fachlichen und 
praktischen Kompetenzen der bisher getrennten Ausbildungsberufen haben kann.  
 
Die Deutsche Gesellschaft für Gerontopsychiatrie und –psychotherapie e.V. 
(DGGPP) schließt sich in ihrer Kritik am vorgelegten Entwurf vollinhaltlich der Stel-
lungnahme der ExpertInnen in der Ausbildung von Pflegekräften dem AAA sowie 
dem Deutschen Berufsverband für Altenpflege (DBVA) an. 
 
 
Wiehl, 18.04.2018 
 
gez. Prof. Dr. med. Dr. phil. Michael Rapp  
Präsident  
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